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HINWEIS: Dieses Buch dient nur der Information und kann keine ärztliche- oder therapeutische Behandlung ersetzen.
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WICHTIGER HINWEIS


Die Informationen in diesem Buch können in vielerlei Hinsicht unterstützen, aber sie ersetzen keine Therapie und keinen Arzt. Sie sind als Ergänzung zu anderen wichtigen Maßnahmen gedacht. Dies gilt besonders bei gesundheitlichen Problemen. Nimm daher die Beratung durch zugelassenes medizinisches oder sonstiges Fachpersonal in Anspruch.


Im weiteren Verlauf des Buches werde ich das grammatikalische Geschlecht verwenden. Wenn beispielsweise von „der Berater“ oder „er“ gesprochen wird, ist der Mensch im Allgemeinen, also Personen jeden Geschlechts gemeint. Dies dient der einfacheren Lesbarkeit.


Weiterhin habe ich die „du“ Form für die Anrede des Lesers gewählt, da ich dies für ein persönliches und vertrauliches Thema wie Gesundheit und Wohlbefinden passend finde. Ich hoffe, dass du, lieber Leser, damit einverstanden bist.







EINLEITUNG


Die Metaphysik hat mich schon immer fasziniert. Im Laufe der Jahre habe ich mich mit sehr vielen verschiedenen Themen befasst, die in diesen Bereich fallen. Dabei ist mir aufgefallen, dass es bei fast allen Methoden, Praktiken und Konzepten immer um den richtigen Umgang mit der Lebensenergie geht. Wenn wir es schaffen, die Energien um und in uns auszubalancieren oder geschickt für unser Wohl zu nutzen, können wir ein harmonisches und glückliches Leben kreieren. Auch das Resonanzprinzip spielt eine große Rolle. Daher können wir auch dieses nicht vernachlässigen.


Die Ebenen, die hierfür untersucht und harmonisiert werden, kann man in vier Kategorien aufteilen.


RAUM: Diese Ebene beschäftigt sich mit unserer Umwelt und der Umgebung in der wir leben. Besonders das Zuhause ist hier ein wichtiger Punkt, da dieser Ort stark auf uns wirken kann.


Geomantie sowie Feng Shui können Methoden sein, um unser Zuhause nach dem Vorhandensein von energetischen Problemen zu untersuchen. Ist der Ort mit genügend guter Energie versorgt? Gibt es negative Einflüsse, die diese Energie kontaminieren?


Mit der Radiästhesie kann überprüft werden, ob es unterirdische Störungen, wie zum Beispiel Wasseradern gibt. Hältst du dich auf solchen Störzonen zu lange auf, kann sich dies unter anderem auch gesundheitlich bemerkbar machen.


Außerdem kann man mit Space Clearing seinem Zuhause von Zeit zu Zeit gute Energien zuführen und es energetisch reinigen. Dies kann auch praktisch für unterwegs sein, zum Beispiel, um ein Hotelzimmer energetisch zu verbessern.


KÖRPER: Diese Ebene bezieht sich auf unseren physikalischen Körper.


Ein gesunder Life-Style, zu dem Ernährung, Schlafgewohnheiten sowie Bewegung gehören, spielt eine wichtige Rolle für unseren persönliches Energiezustand. Du solltest dir immer bewusst sein, wie sich bestimmte Gewohnheiten auf deinen Energiehaushalt auswirken.


Körperliche Blockaden der Energieflüsse, können am Körper durch Heilströmen oder Akupressur behandelt werden.


Mit Energie Arbeit (dies bezieht verschiedene Varianten wie Reiki, Aura und Chakra Heilung etc. mit ein) energetisiert man den Körper auf einer noch viel feinstofflichen Ebene.


GEIST: Auf dieser Ebene geht es um die mentalen und gedanklichen Aspekte.


Das Lösen von Blockaden und Glaubenssätzen und die Neu-Programmierung sind wichtig um aus alten und unbrauchbaren Energie-Mustern herauszukommen. Da Gedanken ebenfalls Energie sind, ist es wichtig Gedanken-Hygiene zu betreiben. Durch negative energetische Resonanz können Dinge und Situationen, welche man nicht haben möchte, in das eigene Leben gezogen werden. Eine positiv gestimmte Haltung zieht dagegen gute Gegebenheiten an.


SEELE: Hier geht es um das Ausleben der eigenen Talente und um die erfüllende persönliche Lebensaufgabe. Wenn du in die richtige Richtung gehen kannst und dich nach deinem inneren Kompass ausrichtest, hast du auch mehr Energie. Das gilt für uns alle. Denn wenn wir etwas tun, was wir in tiefsten Herzen eigentlich gar nicht wollen, werden wir immer energetisch gegen unsere Seele ankämpfen.


Verschiedene „Wegweiser“ wie zum Beispiel die Astrologie, Numerologie oder auch Orakel können hier richtungsgebend wirken.


Diese vier Ebenen wirken einzeln und auch übergreifend. Je mehr Bereiche du bewusst betrachtest und optimierst, desto mehr kann die Energie fließen. Der Idealfall wäre natürlich, wenn alle Bereiche in positiver Weise bearbeitet sind und somit ein wunderbarer harmonischer Kreislauf entsteht. Aber auch schon eine kleine Veränderung kann positives Potential freisetzen.


In dem nachfolgenden Buch wird ein Überblick über die verschiedenen Ebenen und über die verschiedenen Methoden gegeben. Da einige Praktiken (wie zum Beispiel Feng Shui oder Astrologie) sehr breitgefächerte Themen sind und schon ein ganzes Buch für sich benötigen, werden für diese nur die wichtigsten Aspekte besprochen. Natürlich können auch nicht alle Methoden oder Praktiken, die es gibt, genannt werden, da dies einfach zu umfangreich ist. Dies bedeutet aber nicht, dass hier nicht erwähnte Techniken weniger wirkungsvoll sind, als die in dieser Schrift genannten.


Mit diesem Buch möchte ich einen guten Überblick schaffen und auch zur weiteren Beschäftigung mit Gebieten der Energetik und Naturheilkunde ermutigen.








RAUM
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SPACE CLEARING


Die energetische Frequenz unserer Umgebung hat auch auf unser ganz persönliches energetisches Feld eine große Auswirkung. Negative Energien können durch unsere Gedanken und durch die jeweilige Stimmung, aber auch durch physikalische Geschehnisse, wie beispielsweise ein lauter Streit oder auch durch negative Beeinflussung von außen, erzeugt werden. Daher ist es wichtig, regelmäßig nicht nur auf physikalischer Ebene die Wohnung oder das Haus zu reinigen und zu säubern, sondern auch auf der energetischen Ebene für „Sauberkeit“ zu sorgen.


Hierfür gibt es verschiedene Methoden:


SPACE CLEARING DURCH KLANG: Hierfür verwendet man entweder eine Klangschale oder eine Glocke. Du gehst einfach durch die Räume und schlägst die Schale/Glocke sanft an. Man kann den Klang, der so erzeugt wird, gewissermaßen mit einer Kirchen - oder Tempelglocke vergleichen. Diesen Glocken sagt man nach, dass sie die bösen Geister oder negative Energien vertreiben sollen. Der zarte Klang unserer Glocke oder Klangschale sendet eine angenehme Frequenz aus, die negative Energiemuster stört und so für eine energetische Erfrischung sorgt. Einfach mal ausprobieren. Man fühlt sich danach viel besser. Hast du aber gerade keine geeignete Glocke oder keine Klangschale, kannst du es gerne mit Klatschen probieren. Tatsächlich habe ich meine ersten Raumreinigungen auch mit Klatschen durchgeführt, weil das so in einem Buch stand. Und es war auch wirksam. Besonders das Ausklatschen von Zimmerecken oder dunklen, unbenutzten Räumen, Fluren mit wenig Licht und Kellerräumen zeigte sich als positiv. Die Energie war danach spürbar leichter und angenehmer. Heute ziehe ich die Klangschale vor. Ich kenne auch jemanden, der mit den chinesischen Qi Gong Kugeln, die eigentlich für die Meridiane in der Hand verwendet werden, gut arbeitet. Man benutzt dann die Kugeln als Glocke, denn die meisten dieser Kugeln haben eine kleinere Kugel im Inneren, wodurch ein zarter Klang ertönt. Mir persönlich ist das ein wenig mühsam, aber das kann jeder selbst entscheiden. Rasseln gehen auch, soweit sie einen angenehmen, melodischen Klang haben. Geht auch Musik aus der Anlage? Musik, sofern sie eine hohe energetische Schwingung hat, geht auch. Ich würde sie aber eher als generelle Energetisierung und weniger als Space Clearing Methode einsetzen. Hier kann ich Qi Gong Musik, chinesisch inspirierte Musik (pentatonisch) oder Mantra-Gesänge gut empfehlen. Aber damit kannst du gerne experimentieren. Schließlich hat jeder Mensch andere Vorlieben. Du musst dich mit dem, was du tust, auch wohlfühlen.


SPACE CLEARING DURCH RAUCH: Der Raum wird durch den Rauch von Räucherstäbchen gereinigt. Dabei schreitest du die Räume mit dem Behälter ab. Dies ist eine sehr einfache Methode. Meine absoluten Favoriten sind die japanischen Räucherstäbchen, die keinen Holzkern haben, und nur aus Kräutern, Harzen, also reinem Räucherwerk bestehen. Sie riechen sehr angenehm, brechen aber leicht. Deshalb steckt man sie am besten in eine mit einfachem Räuchersand gefüllte Schale. Vogelsand geht auch. Das Brechen ist auch ein Pluspunkt, wenn man nur mal schnell etwas reinigen möchte und kein ganzes Stäbchen braucht, kann man es leicht teilen. Tibetische Räucherstäbchen bestehen ebenfalls nur aus Kräutern, haben aber oft einen schweren Duft und das ist nicht so jedermanns Sache. Kaufe am besten erst einmal eine Sorte und probiere die Duftnote aus, bevor du einen Großeinkauf planst. Der Duft muss für dich angenehm sein. Dass Rauch von Harzen, Kräutern und Hölzern eine klärende, reinigende Wirkung hat, ist einleuchtend. Schließlich haben die Inhaltsstoffe des Räucherwerks auch eine zugeschriebene Wirkung. Genauso wirksam sind auch die Räucherkegel, die es ebenfalls in verschiedenen Aromen zu kaufen gibt. Wichtig ist, dass es sich um natürliche Inhaltsstoffe handelt und keine Chemikalien zugesetzt sind. Manche Anwender schwören auf reine Harze wie Weihrauch oder Styrax, die auf einem Räucherstövchen mit Gittereinsatz verdampft werden. Das gibt einen sehr feinen, reinen Duft und zarten Rauch mit wenig Feinstaub-Belastung. Von der Verwendung von Räucherkohle zum Verbrennen würde ich für Innenräume abraten. Auch das Räuchern mit Salbeibündeln und Palo-Santo Holz ist beliebt, aber sehr stark. Vielleicht fängst du mit etwas weniger Intensität an, falls du noch keine Erfahrungen damit gesammelt hast. Manche Menschen reagieren auch allergisch. Das geschieht manchmal auch bei Naturstoffen. Deshalb immer erst etwas vorsichtiger beginnen. Fühlst du dich damit wohl, ist es gut. Vielleicht hast du auch schon eine Lieblings-Räucherwerk Sorte, die du gerne dafür verwendest.


Aromatische Reinigung geht auch mit ätherischen Ölen, die du einfach in ein Gefäß mit heißem Wasser tropfst oder in einer speziellen Duftlampe verdunsten lässt. Die Schwingungsrate wird durch Aromen sehr gut angehoben. Die Aromatherapie nutzt die Inhaltsstoffe dieser Öle auch, um Beschwerden der verschiedensten Art zu lindern oder das Wohnumfeld angenehm zu machen. Wenn du offenes Feuer beim Reinigen verwendest, sei vorsichtig damit. Lasse auch nie Räucherwerk oder Duftschalen unbeaufsichtigt. Hier ist auch noch eine andere Möglichkeit, Räume mittels aromatischer Gerüche zu reinigen. Meine Großmutter mag kein Räucherwerk. Sie liebt aber Blumen und der starke Duft von Rosen oder Flieder ist für sie vollkommen in Ordnung. Wenn du solche Duftspender in Bioqualität bekommen kannst oder sie im eigenen Garten hast, dann kannst du damit sehr gut deine Räume energetisieren und reinigen. Das ist leider nur eine Möglichkeit für den Sommer. Im Winter wird es schon etwas schwieriger. Dann kann ein hochwertiges ätherisches Aromaöl ein guter Ersatz sein. Sparsam anwenden und auf Naturqualität achten. Synthetische Öle halten den Duft länger, sind aber nicht zu empfehlen. Sie geben oft Schadstoffe ab.


SPACE CLEARING DURCH SONNENLICHT: Öffne einfach die Fenster und lasse „das Sonnenlicht“ herein. Wertvolles Sonnen-Qi kommt in den Raum und energetisiert ihn auf sehr natürliche und angenehme Weise. Hier kannst du nicht viel falsch machen. Frische Luft belebt jeden Raum. Selbstverständlich wirkt diese Methode an einem sonnigen Tag besonders gut, aber auch einfaches Lüften an trüberen Tagen bringt neue Energie. Hier können wir besonders gut die frische Energie an einem windigen Tag oder nach einem sanften Regen nutzen. Vorsicht bei großer Schwüle oder an extrem feuchten Tagen, da man sonst feuchte, schwere Luft in die Wohnung holt. Das wollen wir nicht. An einem solchen Tag sollte nur kurz gelüftet werden, wie es auch sonst gemacht wird. Sind die Wetterverhältnisse gut, dann kannst du auch querlüften, während du die Reinigung durchführst. Pass aber auf, dass ein eventueller Windzug keine Kerzen oder Räuchergefäße umwirft.


An trüben Tagen ist auch Kerzenlicht ein guter Ersatz für die Sonne. Kerzen verändern die Ionisierung von Räumen. Früher glaubte man, dass der Blitz nicht einschlägt, wenn man Kerzen anzündet. Ich bin mir da nicht so sicher, ob das wirklich so ist. Allerdings verbreiten Kerzen eine angenehme Atmosphäre und wenn es sich um hochwertige Kerzen handelt, dann spürt man den reinigenden Effekt auch sofort. Bienenwachskerzen sind eine gute Wahl, aber auch hochwertige Stearinkerzen. Keine oberflächlich gefärbten oder überzogenen Paraffinkerzen nehmen, die brennen meist nicht gut, geben unangenehme Gerüche ab und rußen oft. Bitte auch mit den Kerzen entsprechend vorsichtig umgehen. Man kann auch Teelichter verwenden, die man in geeignete Behältnisse stellt, die sich gefahrlos tragen und anfassen lassen. Dann kann man mit diesen von Raum zu Raum gehen und die Kerze ihr Reinigungswunder vollbringen lassen. Duftende Kerzen werden gerne zur allgemeinen Energetisierung verwendet. Hier bitte auch auf natürliche Duftstoffe achten, da sonst eher eine Belastung der Raumenergie verursacht wird. Lieber seltener verwenden und dafür auf hochwertige Qualität achten. Das zahlt sich aus.


SPACE CLEARING DURCH CHANTEN: Hierbei geht man durch die Räume während man Mantras oder Lieder singt. Dies können indische Mantras sein, aber alle Arten von spirituellen Gesängen oder Gebeten sind gleichermaßen geeignet. Auch einfach Segenswünsche wie „Möge dieser Raum voller Energie und Liebe sein“ können gesprochen werden. Diese Methode lässt sich gut mit Symbolen kombinieren. Du kannst bekannte Symbole wie die Saat des Lebens, Pentagramm oder das Tai Chi Zeichen imaginär zum Schutz auf Türen oder Fenster zeichnen, während du singst. Einfach mit dem Finger in die Luft malen, das Fenster oder die Tür muss dazu nicht berührt werden. Deine Absicht, den Ort zu schützen, ist dabei aber wichtig.


SPACE CLEARING DURCH SALZ: Nimm ein gutes Salz, wie Himalaja Steinsalz oder Meersalz ohne Rieselhilfen. Entweder verwendest du es ohne weitere Zusätze oder du gibst etwas davon in eine kleine Schüssel, fügst ein wenig Natron (Natriumhydrogencarbonat) hinzu und einige Tropfen hochwertiges Aromaöl in einer Duftnote, die dir gefällt. Mische dies gut durch und gehe dann im Uhrzeigersinn durch deine Wohnung. Streue das Salz an der Wand entlang. Lasse es vierundzwanzig Stunden dort liegen. Dann wird es mit dem Staubsauger entgegen dem Uhrzeigersinn wieder aufgesaugt. Vergiss nicht dabei intensiv an die Befreiung von negativer Energie zu denken. Du kannst dir die schlechte Energie wie eine dunkle Wolke vorstellen, die mit dem Salz im Staubsauger verschwindet. Auch einzelne Räume lassen sich so energetisch reinigen. Hier streust du das Salz eher großflächig im Raum aus. Besonders auf Teppichen nimmt die Duftsalzmischung abgestandene Energie gut auf. Vorsicht aber bei empfindlichen Böden und Textilien. Probiere an einer kleinen Stelle aus, ob dein Boden oder der Teppich die Salzmischung verträgt. Sehr grobes Salz könnte auf Holzböden auch Kratzer verursachen. Immer erst vorher an einer verdeckten Stelle testen. Wenn du mit einer Anwendung nicht sicher bist, lasse es lieber und nehme etwas anderes. Ich habe damit immer gute Erfahrungen gemacht. Bei der Flächen-Anwendung lasse ich das Salz höchstens eine Stunde liegen und entferne es dann, damit es nicht in andere Räume getragen wird, wenn man darüber hinweg läuft. Für eine Stunde kann der Raum meistens gut in Ruhe gelassen werden. Kann man statt des Staubsaugers auch einen Besen nehmen? Das geht natürlich, ist aber etwas mühsam. Am besten einen kleinen Handbesen mit Schaufel nehmen und gründlich aufkehren. Große Besen verteilen das Salz leicht wieder im Raum. Es hat die Tendenz in alle Richtungen zu springen, wenn man kehrt. Ich bevorzuge den Staubsauger.


SPACE CLEARING DURCH REIKI (ODER ANDERE ART VON ENERGIEARBEIT): Wenn man sich mit Reiki oder einer anderen Art der Energiearbeit (z.B. Pranic Healing oder auch daoistische Energie Meditationen) auskennt, kann man diese zur Reinigung verwenden. Hier wird die kosmische Energie in die Wohnung weitergeleitet.


Diese Methode ist sehr praktisch, da man keine spezifischen Gegenstände benötigt. Du kannst dies auch wunderbar für unterwegs einsetzten, zum Beispiel wenn du in einem Hotelzimmer übernachtest oder wenn du einen Vortag hältst und den Saal vorher energetisch reinigen und aufladen möchtest. Die Anwendung von Reiki setzt die Kenntnis dieser Praxis voraus. Allerdings gibt es noch viele andere ähnliche Methoden, die auch ausführlich in Büchern beschrieben worden sind. Es lohnt sich, eine solche Energiearbeit zu erlernen. Kurse dazu sind inzwischen viel erschwinglicher geworden. Ich möchte hier eine daoistische Feng Shui Energieklärung beschreiben, die bei einigen Feng Shui Praktiken benutzt wird (nicht beim klassischen Feng Shui). Diese ist einfach anzuwenden und man benötigt nur etwas Vorstellungskraft.
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